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See the notice on TED website

721096-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – BvA_ING_Wasserzweckverband Paunzhausen_Neubau eines 
Trinkwasserhochbehälters
OJ S 202/2026 19/10/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Paunzhausen - 
Schweitenkirchen - Kirchdorf
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung
Tätigkeit des Auftraggebers: Tätigkeiten im Bereich der Wasserwirtschaft

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BvA_ING_Wasserzweckverband Paunzhausen_Neubau eines Trinkwasserhochbehälters
Beschreibung: Der Wasserzweckverband Paunzhausen beabsichtigt den Ersatzneubau eines 
Trinkwasserhochbehälter mit zwei Wasserkammern als freistehende Edelstahltanks mit einem 
Speichervolumen von insgesamt 2.500 m³ in einem neuen Betriebsgebäude. In diesem 
Betriebsgebäude soll neben der Behälterverrohrung auch eine Druckerhöhungsanlage 
installiert werden. Es werden folgende Leistungen stufenweise vergeben: - Objektplanung 
Ingenieurbauwerke gemäß § 43 Abs. 1 S. 2 HOAI 2021, Teil 3, Abschnitt 3 - Leistungsphasen 
3-9 - Fachplanung Tragwerksplanung gem. § 51 Abs. 1 HOAI 2021, Teil 4, Abschnitt 1 - 
Leistungsphasen 3-6 - Fachplanung Technische Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 4, 5, 7, 
8 gem. § 55 Abs. 1 S. 2 HOAI 2021, Teil 4, Abschnitt 2 - Leistungsphasen 3-9 - SiGeKo - 
Leistungen gem. § 8.1 des HAV-KOM Vertrages - Vermessungsleistungen - 
Planungsbegleitende Vermessung gem. Anl. 1, Ziff. 1.4.4 HOAI 2021 - Besondere Leistungen 
Hinweis für Fachplanung Technische Ausrüstung: Die Leistungsphase 4 
(Genehmigungsplanung) wird nur für solche Anlagen beauftragt, für die nach öffentlich-
rechtlichen Vorschriften eine unmittelbare Genehmigung erforderlich. Der Auftraggeber behält 
sich vor, den Leistungsumfang entsprechend zu reduzieren
Kennung des Verfahrens: a69ef4a7-046b-499c-8d40-e96f5d428fa9
Interne Kennung: 69/26
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71318000 
Beratungsdienste von Ingenieurbüros, 71322000 Technische Planungsleistungen im Tief- und 
Hochbau, 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Freisinger Str. 17  
Stadt: Paunzhausen
Postleitzahl: 85307
Land, Gliederung (NUTS): Freising (DE21B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YHYMW89# Der Erwerber behält 
sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote ohne weitere 
Verhandlungen zu vergeben. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben 
wird: Einzelbewerber/-bieter oder Arbeitsgemeinschaft (ARGE), gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter, Mehrfachbewerbungen/-angebote einzelner Mitglieder einer 
ARGE sind unzulässig und führen zur Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener Bewerber-
/Bietergemeinschaften im weiteren Verfahren. Bewerbungen / Angebote sind nur und 
ausschließlich auf den zum Download gestellten Bewerbungs- / Angebotsunterlagen zulässig. 
Teilnahmeanträge oder Angebote, für die nicht die zum Download gestellten Unterlagen
/Formulare verwendet werden, werden ausgeschlossen. Anfragen, Nachfragen etc. sind 
AUSSCHLIESSLICH nach der Registrierung über die Vergabeplattform zu stellen. Die 
Kommunikation erfolgt ausschließlich über das Deutsche Vergabeportal (DTVP), um 
sicherzustellen, dass Bewerber/Bieter und Vergabestelle über empfangene Nachrichten auch 
eine E-Mail-Benachrichtigung erhalten. Das Formular "Teilnahmeantrag_Bewerbungsbogen" 
ist zwingend einzureichen, fehlt dieses ist die Bewerbung ganz auszuschließen. Die 
Bewerbung selbst sowie das Angebot muss elektronisch über die Vergabeplattform über das 
herunterzuladende Bietertool oder über die webbasierte Abgabe unter dem Reiter 
"Teilnahmeanträge" bzw. "Angebote" (NICHT als Nachricht oder per E-Mail) eingereicht 
werden. Bei dem Formular "Bewerbungsbogen" inkl. Anlagen handelt es sich um das 
Hauptformular der Bewerbungsunterlagen (dieser gilt für den Bewerber bzw. die ARGE 
insgesamt). Wenn und soweit die dort gemachten Angaben nicht vollständig oder falsch sind, 
geht dies zu Lasten des Bewerbers. Eine Registrierung ist für den Download der Unterlagen 
nicht erforderlich. Es wird jedoch eine Registrierung auf der Vergabeplattform empfohlen. 
Sollten Fragen zu den Vergabeunterlagen gestellt werden, so werden die Antworten hierauf in 
die Plattform eingestellt werden. Im Falle einer Registrierung bekommt der Bewerber/Bieter 
eine Mitteilung hierüber, auch wenn Unterlagen geändert werden sollten. Ohne diese 
freiwillige Registrierung ist der Bewerber/Bieter selbst dafür verantwortlich, sich zu 
informieren, ob es Änderungen oder Antworten gibt. Fragen sind so rechtzeitig (spätestens 
jedoch 9 Kalendertage vor Fristablauf) zu stellen, sodass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 6 Tage vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. 
Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten (ggf. ohne Fristverlängerung). Die Auswahl der Bewerber 
zwischen der Mindest- und Höchstzahl erfolgt anhand der erreichten Punktzahlen im Rahmen 
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der Auswertung. Sofern hier ein Punktabstand erreicht wird, behält sich der Auftraggeber vor, 
eine geringere Anzahl als die angegebene Höchstzahl zur Angebotsabgabe aufzufordern. Die 
Bewerber mit der höchsten Bewertung werden zur Angebotsabgabe aufgefordert. Bei 
Punktgleichheit und wenn es dem Auftraggeber objektiv nachvollziehbar nicht möglich ist, den 
Bewerberkreis anhand der festgelegten Kriterien auf das vorgesehene Maß zu begrenzen, 
wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Losentscheid getroffen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BvA_ING_Wasserzweckverband Paunzhausen_Neubau eines Trinkwasserhochbehälters
Beschreibung: Der Wasserzweckverband Paunzhausen beabsichtigt auf dem bestehenden 
Wasserwerksgelände den Ersatzneubau des Trinkwasserhochbehälters, um die künftige, 
hygienisch zuverlässige und leistungsfähige Trinkwasserversorgung sicherzustellen. 
Vorhabensträger ist der Wasserzweckverband Paunzhausen. Zentrales Ziel des Projekts ist 
die Errichtung eines neuen Hochbehälters mit einem Gesamtwasserspeichervolumen von 
2.500 m³, der perspektivisch die Trinkwasserspeicherung und Druckhaltung im 
Versorgungsnetz übernimmt. Die neue Anlage ist darauf ausgerichtet, die 
Versorgungssicherheit zu erhöhen, betriebliche Abläufe zu optimieren und den aktuellen 
technischen sowie hygienischen Anforderungen zu entsprechen. Hierzu ist auf dem 
Wasserwerksgelände eine neue Hochbehälterhalle vorgesehen, in der zwei Edelstahltanks mit 
je 1.250 m³ Speichervolumen installiert werden. Die Tanks erhalten begehbare Deckel mit 
Geländern als Absturzsicherung, Einrichtungen zur Reinigung und Niveaumessung sowie eine 
geregelte Be- und Entlüftung mit Luftfiltern und Sicherheitsventilen, um einen hygienisch 
einwandfreien Betrieb und den Schutz der Behälterkonstruktion zu gewährleisten. Das 
Hochbehältergebäude ist als eingetiefte Hallenkonstruktion in Betonbauweise mit Satteldach 
vorgesehen. Es erhält eine wärmegedämmte Fassadenverkleidung aus Sandwichelementen 
sowie einen funktionalen Gebäudezugang mit Podest und Innenerschließung. Im 
Gebäudeinneren werden zwei Edelstahltanks mit den erforderlichen Armaturen und 
Einrichtungen für Betrieb, Wartung und Reinigung angeordnet. Im mittig angeordneten 
Rohrkeller sollen die Zu- und Ableitungen des Hochbehälters sowie die 
Druckerhöhungsanlagen für Nieder- und Hochzone untergebracht werden. Die Pumpentechnik 
wird in Anlehnung an den Bestand dimensioniert und in energieeffizienter Ausführung geplant; 
die detaillierte Auslegung erfolgt im weiteren Planungsverlauf. Die erforderlichen Zu- und 
Ableitungen auf dem Wasserwerksgelände werden im Zuge der Maßnahme neu geordnet und 
an den neuen Hochbehälter angepasst. Hierzu gehören insbesondere die Verbindungen 
zwischen Wasseraufbereitung und Hochbehälter, die Leitungen zur Nieder- und Hochzone, 
Grundablass- und Notüberlaufleitungen sowie die Erneuerung der bestehenden 
Rohwasserleitungen der Brunnen 1 und 2 durch neue PEHD-Leitungen. Die Einbindung in die 
EMSR-Technik einschließlich Trafostation, Notstromanlage und Photovoltaikanlage wird 
vollständig neu geplant. Die Erneuerung der bestehenden Rohwasserleitungen der Brunnen 1 
und 2 durch neue PEHD-Leitungen wird gesondert beauftragt und ist nicht vom 
Planungsumfang umfasst. Der bestehende Hochbehälter mit einem Speichervolumen von 
insgesamt 1.500 m³ in zwei Wasserkammern (Baujahr 1971) bleibt im Rahmen dieser 
Maßnahme bestehen. Ob zu einem späteren Zeitpunkt ein (Teil )Abbruch erfolgt, ist derzeit 
ausdrücklich offen. Entsprechende Abbruch- oder Umbauleistungen sind nicht Gegenstand 
des vorliegenden Planungsauftrags. Damit steht der vorhandene Behälter während Planung 
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und Realisierung des Neubaus weiterhin zur Verfügung und dient der Sicherung der 
Versorgung im Bauablauf. Von besonderer Bedeutung ist die Abgrenzung zum Thema 
Rohwasserbehälter: Die im Erläuterungsbericht erwähnte "Sanierung der Be- und Entlüftung 
der bestehenden Rohwasserbehälter" gehört nicht zum Leistungsumfang dieses Projekts. Die 
betreffenden Rohwasserkammern befinden sich in einem separaten Aufbereitungsgebäude 
und stehen in keinem unmittelbaren baulichen oder funktionalen Zusammenhang mit dem 
Neubau des Hochbehälters. Geplante Maßnahmen an diesen Rohwasserkammern werden als 
eigenständiges Vorhaben behandelt, gesondert beauftragt und sind aus dem hier 
beschriebenen Projektumfang ausdrücklich ausgenommen. Ebenfalls nicht Bestandteil der 
vorliegenden Maßnahme sind die Planung und Errichtung einer Betriebs- und Lagerhalle. 
Zwar besteht auf dem Wasserwerksgelände ein sanierungsbedürftiges Garagengebäude, das 
derzeit als Lager für den Rohrnetzbetrieb genutzt wird. Ein möglicher Neubau bzw. die 
Neuordnung der Betriebs- und Lagerflächen wird jedoch unabhängig vom Projekt 
"Ersatzneubau des Trinkwasserhochbehälters in Paunzhausen" betrachtet und gesondert 
vergeben. Gleiches gilt für die Erneuerung der gesamten Zaunanlage des 
Wasserwerksgeländes, die im Zusammenhang mit einem neuen Betriebsgebäude vorgesehen 
ist, aber nicht zum Leistungsumfang des hier beschriebenen Vorhabens gehört. Mit dem 
Ersatzneubau des Trinkwasserhochbehälters werden somit die baulichen und technischen 
Rahmenbedingungen geschaffen, um die Trinkwasserspeicherung des Wasserzweckverbands 
Paunzhausen nachhaltig zu modernisieren. Die Projektbeschreibung stellt den derzeit 
geplanten Zielzustand für den Neubau des Hochbehälters einschließlich der zugehörigen 
wassertechnischen Anlagen und der notwendigen Leitungs- und EMSR-Anpassungen dar. 
Der Erläuterungsbericht, der Lageplan und die Vorplanung sind den Vergabeunterlagen 
beigefügt. Kosten: Die Summe der Baukosten umfasst ca. 3,7 Mio. EUR netto. Den 
Ausschreibungsunterlagen ist eine Kostenschätzung (maßgeblich Variante 4) beigefügt, 
welche durch eine Anpassung konkretisiert wurde (vgl. Dokument 2026-05-
13_Konkretisierung Kostenschätzung). Leistungsumfang: Es werden folgende Leistungen 
stufenweise vergeben: - Objektplanung Ingenieurbauwerke gemäß § 43 Abs. 1 S. 2 HOAI 
2021, Teil 3, Abschnitt 3 - Leistungsphasen 3-9 - Fachplanung Tragwerksplanung gem. § 51 
Abs. 1 HOAI 2021, Teil 4, Abschnitt 1 - Leistungsphasen 3-6 - Fachplanung Technische 
Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 4, 5, 7, 8 gem. § 55 Abs. 1 S. 2 HOAI 2021, Teil 4, 
Abschnitt 2 - Leistungsphasen 3-9 - SiGeKo - Leistungen gem. § 8.1 des HAV-KOM Vertrages 
- Vermessungsleistungen - Planungsbegleitende Vermessung gem. Anl. 1, Ziff. 1.4.4 HOAI 
2021 - Besondere Leistungen
Interne Kennung: 69/26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros, 71318000 
Beratungsdienste von Ingenieurbüros, 71322000 Technische Planungsleistungen im Tief- und 
Hochbau, 71321000 Technische Planungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Beauftragung erfolgt in Leistungsstufen. Die Leistungsstufen 
gliedern sich wie folgt: - Stufe 1: Lph. 3-4 - Stufe 2: Lph. 5-7 - Stufe 3: Lph. 8-9 
Leistungsstufen, die der Auftraggeber nicht mit Vertragsabschluss beauftragt, stehen unter der 
aufschiebenden Bedingung, dass der Auftraggeber sie später abruft. Der Auftraggeber behält 
sich vor, die Beauftragung auf Teilleistungen einzelner Leistungsstufen / Leistungsphasen 
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oder auf einzelne Abschnitte der Baumaßnahme zu beschränken. Das Honorar ist für alle 
Stufen anzubieten, auch bezüglich der Wertung der Zuschlagskriterien werden alle Stufen 
berücksichtigt.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Freisinger Str. 17  
Stadt: Paunzhausen
Postleitzahl: 85307
Land, Gliederung (NUTS): Freising (DE21B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Erfüllungsort für die Leistungen des Auftragnehmers ist die 
Baustelle, soweit die Leistungen dort zu erbringen sind, im Übrigen der Sitz des Auftraggebers.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Die Zuschlagskriterien werden ausschließlich in den 
Vergabeunterlagen aufgeführt. Termine: Die Planungen sollen unmittelbar nach Beauftragung 
fortgeführt und zügig bearbeitet werden. Als Planungszeitraum sind ca. neun Monate 
vorgehsehen. Der Baubeginn sollte Mitte 2028 erfolgen, sodass eine Fertigstellung und 
Nutzungsaufnahme zwischen Ende 2029 und Frühjahr 2030 möglich ist. Es wird ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass es sich bei den vorstehenden Terminen um Orientierungswerte 
handelt, die den aktuellen Projektstand widerspiegeln. Im Zuge des Planungsprozesses 
können sich diese Daten ändern und werden bei Bedarf entsprechend angepasst. Der 
Erläuterungsbericht, der Lageplan und die Vorplanung sind den Vergabeunterlagen beigefügt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Angaben zur Arbeitsweise
Beschreibung: 1.1 Bitte erläutern Sie Ihr Konzept zum Ablauf der Planungsphase. Gehen Sie 
auf den geplanten Ablauf, Meilensteine und Schnittstellen ein und beschreiben Sie, mit 
welchen Maßnahmen Sie die termin- und kostengerechte Planung sicherstellen. Stellen Sie 
zudem dar, welche Qualitätssicherungsprozesse vorgesehen sind, um eine sachgerechte und 
kooperative Auftragsabwicklung zu gewährleisten. (WZ, 9) 1.2 Stellen Sie gesondert Ihr 
Konzept zum Ablauf der Baudurchführungsphase dar (u.a. Vorbereitung und Mitwirkung bei 
den Vergaben, Objektüberwachung / Bauleitung inkl. örtliche Präsenz, Organisation und 
Ablauf von Jour-Fixen, Umgang mit Störungen im Bauablauf hinsichtl. Nachtrags- und 
Änderungsmanagement). (WZ,12) 1.3 Wie gestalten Sie Ihre Kommunikation mit dem 
Auftraggeber inkl. Berichtwesen und Freigabe der Planungsergebnisse sowie die Koordination 
und Integration der Ergebnisse anderer an der Planung Beteiligter? (WZ, 9)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 23,08
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Organisation des vorgesehenen Projektteam
Beschreibung: 2.1 Bitte stellen Sie die Zusammensetzung Ihres Projektteams in Form eines 
Organigramms dar. Führen Sie dabei alle beteiligten Personen namentlich auf. Die jeweilige 
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Stellvertretung ist ebenfalls zu benennen. Bitte erläutern Sie dabei Ihr Vertretungskonzept für 
den Urlaubs- und Krankheitsfall. (WZ, 12) 2.2 Bitte stellen Sie die für das Projekt geplanten 
Verfügbarkeiten des Projektteams und die Kapazitäten der Projektverantwortlichen 
(Schlüsselpositionen) dar. Die Auslastung der Projektverantwortlichen durch anderweitige 
Projekte ist hier mitabzubilden. (WZ, 8)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15,38
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Berufserfahrung des zum Einsatz kommenden Personals
Beschreibung: 3.1 Berufserfahrung des vorgesehenen Gesamtprojektleitung (WZ,5) 3.2 
Berufserfahrung des vorgesehenen Projektleitung - Ingenieurbauwerke (WZ, 5) 3.3 
Berufserfahrung der vorgesehenen Objektüberwachung - Ingenieurbauwerke (WZ, 5) 3.4 
Berufserfahrung des vorgesehenen Projektleitung - Verfahrens- und Prozesstechnik (WZ, 5) 
3.5 Berufserfahrung der vorgesehenen Objektüberwachung -Verfahrens- und Prozesstechnik 
(WZ, 5) 3.6 Berufserfahrung des vorgesehenen Projektleitung - Technische Ausrüstung - 
EMSR (WZ, 5) 3.7 Berufserfahrung der vorgesehenen Objektüberwachung - Technische 
Ausrüstung - EMSR (WZ, 5)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 26,92
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Das niedrigste Honorarangebot wird mit 5 Punkten bewertet. Angebote, die 
50% oder mehr über dem niedrigsten Angebot liegen, werden mit 0 Punkten bewertet. 
Angebote zwischen diesen Werten werden linear interpoliert.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 34,62

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig (§ 160 
Abs. 3 GWB), soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
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6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 392 075,62 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: COPLAN AG
Angebot: 
Kennung des Angebots: #2
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 392 075,62 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: ja
Prozentanteil Vergabe von Unteraufträgen: 22
Beschreibung: Fachplanung Technische Ausrüstung - Anlagengruppe 4, 5, Leistungsphasen 1-
9 - 13 v.H. Fachplanung Technische Ausrüstung - Anlagengruppe 8, Leistungsphasen 1-9 - 9 
v.H.
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 69/26
Titel: ING_Wasserzweckverband Paunzhausen_Neubau eines Trinkwasserhochbehälters
Datum des Vertragsabschlusses: 12/10/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Paunzhausen - 
Schweitenkirchen - Kirchdorf
Registrierungsnummer: 09178150-1964-47
Postanschrift: Freisinger Str. 17
Stadt: Paunzhausen
Postleitzahl: 85307
Land, Gliederung (NUTS): Freising (DE21B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefon: +49 94129734-10
Fax: +49 94129734-11
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
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8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Rechtsanwälte Prof. Dr. Rauch & Partner mbB
Registrierungsnummer: DE 188865506
Postanschrift: Hoppestraße 7
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93049
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabeabteilung
E-Mail: vergabe@prof-rauch-baurecht.de
Telefon: +49 94129734-10
Fax: +49 94129734-11
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: Leitweg-ID: 09-0318006-60
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762-411
Fax: +49 8921762-847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: COPLAN AG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE200163890
Postanschrift: Hofmark 35
Stadt: Eggenfelden
Postleitzahl: 84307
Land, Gliederung (NUTS): Rottal-Inn (DE22A)
Land: Deutschland
E-Mail: vgv@coplan-online.de
Telefon: +49 (8721) 705-0
Fax: +49 (8721) 705-105
Internetadresse: http://www.coplan-ag.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

mailto:vergabe@prof-rauch-baurecht.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
mailto:vgv@coplan-online.de
http://www.coplan-ag.de
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8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b15d873e-f0a8-427b-b3dd-0360a17c989c  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 30
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/10/2026 13:39:01 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 721096-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 202/2026
Datum der Veröffentlichung: 19/10/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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